
Gebrauchsanweisung Wühlmaus-Drahtfalle 
Zur Befallskontrolle das Tunnelsystem an mehreren Stellen ca. 10-15cm weit öffnen. Nach 2 Stunden Nachkontrolle. Ist der 
Gang wieder verschlossen, so wird dieser von einer Wühlmaus benutzt. Fallen nur in benutzte Tunnel, die möglichst 
gerade und ohne Verzweigung laufen, einlegen. Dazu die Erde ca. 20cm x 20cm sauber ausstechen. Lose Erde aus dem 
Tunnel entfernen und Tunneleingang etwas ausweiten, so dass die Falle ca. 7cm weit reinrutscht. 

  
Am Stellring wird ein Stück Köder (Karotte, Sellerie, Kartoffel) eingeklemmt. Der Köder lockt Wühlmäuse an, und schreckt 
Maulwürfe ab. Zum Spannen der Falle drückt man mit der Hand den Fangbügel ganz nach oben und hängt den Quersteg 
auf den Haken vom Stellring auf. Zum Abschluss den Stellring etwas zurückziehen um die Falle maximaler Empfindlichkeit 
einzustellen. Die Falle mit der runden Seite voraus in den vorbereiteten Tunnel etwa 5-7cm weit schieben und mit einem 
Stab durch das Federauge festmachen. Mit den Erdstücken werden die Fallen wieder abgedeckt. Es leben meist mehrere 
Wühlmause in einem Bau. Fallen solange wieder einlegen bis keine Wühlmäuse mehr gefangen werden.  

In Deutschland und Österreich sind Maulwürfe streng geschützt und dürfen nicht gefangen werden. Das Fangen von 
Maulwürfen stellt eine strafbare Handlung dar, und ist mit hohen Geld- oder auch Gefängnisbußen belegt. 
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CZ: Past na hraboše a hryzce drátěná 

Past je určena pro použití v tunelech hlodavců. Použijte v co nejrovnějších tunelech bez větvení. Pro kontrolu 
výskytu hlodavců v systému  tunelu  odkryjte na  několika místech, asi 10-15cm dokořán. Po 2 hodinách 
zkontrolujte otvory, ten který je znovu uzavřen, je používan hryzcem Zde vytvořte otvor asi 20cm x 20cm (viz 
obrázek). Odstraňte volnou  půdu  od vchodu do tunelu a tunelu popř. Rozšiřte tak, aby  byl cca.7cm 
široký.Poté stlačte spodní tyčku pasti , prostřední pohyblivý díl přisuňte co nejblíže k zahnuté části spodní 
tyčky a zahákněte. Takto připravenou past vložte rozšířenou částí do tunelu. Zádní malý otvor pasti slouží k 
uchycení pomocí ocelové tyčky, dřeva apod. Past je připravena k použití. 
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